
 

Licht für die Welt ist eine internationale Hilfsorganisation für Augengesundheit und inklusive 
Entwicklungszusammenarbeit in Afrika, die 1988 in Wien gegründet worden ist. Sie bauen 
medizinische Versorgung auf, ermöglichen Bildung für alle Kinder und stärken die Rechte von 
Menschen mit Behinderungen in der Gesellschaft, Arbeitswelt und Politik.  

In einer inklusiven Gesellschaft haben alle Menschen Platz. Gemeinsam verbessern sie 
Gesundheitssysteme in den ärmsten Regionen der Welt. Sie ermöglichen Bildung für alle und 
stärken die Stimmen von Menschen mit Behinderungen in der Arbeitswelt und Politik. 

Zusammen mit PartnerInnen in Äthiopien, Burkina Faso, Kenia, Mosambik, Süd Sudan und 
Uganda treten sie für die Selbstbestimmung aller Menschen ein. Sie helfen den Ärmsten und 
am schwersten zu Erreichenden. Gemeinsam mit Partnern vor Ort verändern sie Strukturen 
und bauen langfristige Projekte auf. Ihr Fachwissen und die Ergebnisse neuster Studien bilden 
die Basis für Veränderung. Sie setzen sich für die Rechte von Menschen mit Behinderungen 
ein und ziehen alle in die Verantwortung.  

Licht für die Welt stellt sicher, dass so viele Augenkrankheiten wie möglich behandelt werden 
können, in dem sie: 

• Augengesundheitsvorsorge fördern und das Gesundheitssystem stärken 

• ExpertInnen vor Ort ausbilden: Sie schulen ÄrztInnen, KrankenpflegerInnen und 
OptikerInnen damit sie Augenkrankheiten frühzeitig erkennen 

• Den Zugang zu Augengesundheit sicherstellen, vor allem für Menschen in ländlichen 
Gebieten, für Menschen, die sich die Dienste nicht leisten können, Frauen, Menschen 
mit Behinderungen und Kinder sicherstellen 

• Technische Hilfsmittel zur Verfügung stellen, um die Behandlung von 
Augenkrankheiten zu ermöglichen 

• Aufmerksamkeit auf die Augengesundheit lenken und somit neue Richtlinien und 
Gesetzen den Weg ebnen. 


